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Vorwort

Dem aufmerksamen Leser wird es kaum entgangen sein, daß sich in unsern
Jahrbüchern seit einigen Jahren ein Wandel in der Richtung strengerer Wissenschaftlichkeit
und der Ausweitung des Blicks über unsere Landesgrenzen hinaus vollzieht. Wir glauben,

damit dem Endziel der urgeschichtlichen Forschung einen Dienst zu leisten und
dem Ansehen des Landes im Auslande zu dienen.

Wie üblich haben wir zu danken: In erster Linie unserem derzeitigen Assistenten
Dr. Franz Fischer, der uns hauptsächlich bei der Drucklegung wertvolle Dienste

geleistet hat, und den Herren Dr. Edg. Pelichet und Prof. Ferdinando Kientz für die

fremdsprachigen Beiträge und die Übersetzungen, dann den Verfassern des

frühgeschichtlichen Teils und der Abhandlungen sowie den zahlreichen Mitarbeitern bei

der Berichterstattung über die Literatur und den Buchbesprechungen, schließlich auch

den Redaktionen und Herausgebern der Fachorgane, die uns ihre Klischees in liberaler
Weise zur Verfügung gestellt haben. Ihnen hoffen wir mit dem Neudruck ebenfalls einen

Dienst erwiesen zu haben.

Frauenfeld, Ende September 1952.

Karl Keller- Tarnuzzer

Sekretär der Gesellschaft

Alle gezeichneten Artikel erscheinen ausdrücklich unter der alleinigen
Verantwortung ihrer Verfasser.


	

